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^ e$e||schaft unt* Kurleben.
hebenê?e Offiziere und Offiziers da men:

r°th, Major Bender mit Familie (Länger¬
es ' Birkenstock (Berlin), Major Böhmer

Hs) P Oberstltn. Diez (Kassel), Rittm. Euler
■J>Ltn p r'kbes. Obltn . Fechner mit Gattin (Ortels-
A Fra. Ockenheim (Leipzig), Obltn . Heintze mit
j. Kraui; r ieneralltn . Isbert mit Tochter (Karlsruhe ),
i ^ r H ’ Hptm. Keimer (Diedenhofen),. Ltn.

Ptm' Knöpfler, Ltn. Kropff, Oberstabsarzt
? ,m'it Gattin (Sulzbach), Ltn. von Lieber-,
i Diitp rS)> Ltn. Müller-Gottschalk , Stabsarzt
N l? ttin (Uchtspring ), Major Graf von Pfeil,

Pouvry (Köln), Ltn. Richter, Hptm.
Ä ) J 1 (Stuttgart ), Frau Oberstltn . von Ruffer
\ \L  Oberst Scholl (Darmstadt ), Obltn.
w (Haie

Lms bis zu

^ ^ hpichien aus Wissbadvn.
H Okkenb!̂ ^ Schauspiele. Deute Donnerstag ge-
W «n« inac.hs  Phantastische Oper „Hoffmanns Er-
i 'glichstT1"ietz igen Neueinrichtung , welch letztere

'*■' <tie erTL. eni  Original der Oper anschliessen und
Fassung des Vor- und Nachspiels

:ej, LZUr  Aufführung . Den „Hoffmann“ singt
PitaiJr tienJH le  Herr Scherer, die vier männlichen

. jjeliu ^ 1“ pi des „Lindorf “, „Coppelius“, „Daperttute “,
. . ß 413. '.ki ! Herr de rw_ a”  rw rwter

ilyd'Û *

Stöntfl1' ^ -

chrich ^ .

Garmo , des „Spalanzani “ Herr Oster,
ljaa  Herr Kipnis, die „Stimme der Mutter“

’ den „Kellner Andreas“ (im Vorspiel)
irrend die drei weiblichen HauptfigurenV Cb 1

VNch pola (Olympia), Bommer (Giulietta),
v ®,Stle ton ia) besetzt sind . Die Rolle der

\ r k! . Ha “ Prouiain Ppimprc Die Auf-spielt Fräulein Reimers,
um 7 Uhr.

b. ®ten* den/
'“m 21« ^ !
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Ä L , etfou inseinann und Frieda Eichelsheim , die von
!T« V er, hatU lchen  Wirken am Hoftheater bekannten

ifj ^ .gemeinsam die Direktion des „Deutschen
Köln übernommen.

aus Wiesbaden.
kür^ Goldschmuck hin ! Um eine neue An-

le  Hingabe von Goldschmuck zu bieten,

hat das Reichsbankdirektorium den Goldankaufstellen
eine kleine Anzahl von Gravuren nach dem bekannten
Arthur Kampfschen Gemälde „Gold gab ich für Eisen,
Volksopfer 1813“ in hervorragend künstlerischer Aus¬
führung in der Bildgrösse 35 zu 25 cm zur Verfügung
gestellt. Von diesem soll unter je 100 Einlieferern einem
derselben durch das Los ein solches Bild zuerkannt
werden . Je eines dieser Bilder ist in den Fenstern der
Goldankaufstelle, Marktstrasse 14, der Buchhandlung
Feiler & Gecks, Webergasse , der Kunsthandlung Nathan
Hess, Wilhelmstrasse, der Papierhandlung Koch, Ecke
Michelsberg, des Musikalienhauses Schellenberg, Kirch-
gasse und der Firma J . Chr .Glücklich, Wilhelmstrasse 50,
ausgestellt . Wir hoffen, dass diese wertvolle Er¬
innerungsgabe ein Ansporn zu erhöhter Hingabe von
Goldschmuck sein wird.

— Eine Pilzwanderung . Die Damen Klein und
Ulfert werden im Dienste der Kriegsvolksernährung
morgen Freitag nachmittag 2y%  Uhr wieder eine Wild¬
kräuter - und Pilzlehrwanderführung unternehmen.
Treffpunkt Haltestelle der Strassenbahn in Dotzheim.
Zweiter Treffpunkt Forsthaus Rheinblick zwischen
5 und 6 Uhr . Messer, Körbe, Imbiss sind mitzubringen.
Jedermann ist willkommen.

— Gross -Wiesbaden. Die Direktion hat für das Er¬
öffnungsprogramm der Winterspielzeit „Afra“ ge¬
wonnen . Afra bildete monatelang das Tagesgespräch
in Berlin ; sie ist jedenfalls ein Phänomen der Hellseh¬
kunst. Was Afra in bezug auf Gedankenübertragung
bietet, ist unbedingt das verblüffendste was jemals in
dieser Art gezeigt wurde . Weiter sind die Wunder¬
equilibristen Maximilian und Sohn zu nennen , deren
Leistungen staunenerregend sind . Ausserdem wurde
der berühmte Zauberkünstler Uferini gewonnen , dessen
Zauberakt entschieden mit das beste ist, was auf diesem
Gebiete existiert. Hansi Tischler, Operettensängerin,
Tariere, Opernsänger , Dr. Hubertus und Olga Ollaw,
3 Schwestern Gern, Luftakt in höchster Vollendung und
der brillante Komiker Albert Kersting ergänzen den
Spielplan in trefflicher Weise. In den vorderen Räumen
wurde das „Palast - Kabarett“ eröffnet. Namhafte
Künstlerinnen sind verpflichtet worden und als Ansager
zeichnet der bekannte Salonhumorist Georg Bayro. Die
künstlerische Aufmachung des Kabaretts ist in sehr vor¬
nehmem Stil gehalten , so dass ein Besuch nur empfohlen
werden kann.

— Thaliatheater . Ein künstlerisches Ereignis bedeutet
die Erstaufführung des Schauspiels „Sturmflut “ von Carl
Hauptmann . Hie Hauptrollen liegen in den Händen der
beliebten Darsteller Friedrich Zelnik und Ferdinand Bonn.
Auf die musikalische Begleitung durch ein erstklassiges
Künstlerorchester ist die denkbar grösste Sorgfalt ver¬
wendet worden.

— Vorsicht gegenüber Spionage. Die Spionage¬
gefahr ist grösser , als die Meisten glauben . Auch unsere
Gefangenen oder internierten Landsleute im feindlichen
Ausland werden direkt oder indirekt dazu missbraucht,
dem Feinde wichtige Nachrichten und Unterlagen zu
verschaffen. Echte und falsche Briefe an bekannte und
unbekannte Empfänger verfolgen mit scheinbar harmlosen
Anfragen oder Anforderungen Zwecke, welche dem
Vaterland schaden könnten . Es kann daher nur die
dringende Bitte an alle Einzelpersonen , Korporationen
und Geschäfte gerichtet werden , Briefe Kriegs- oder '
Zivilgefangener, die Anfragen oder Anforderungen —
auch scheinbar harmloser Natur — enthalten, bei dem
stellvertretenden Generalkommando vor der Erledigung
vorzu legen.

Hof und Gesellschaft.
Ein Iznkel von Werner v. Siemens, der Leutnant z. S.

Emst -Günther v. Siemens,  hat sich mit Fräulein
Elisabeth v. S c h e 11i n g verlobt . Der Bräutigam ist
der Sohn des preussischen Herrenhausmitgliedes Arnold
von Siemens.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
Kleine Nachrichten , ar . Hie Amtsdauer  der preuss.

Arzt e k a m mein  ist bis 31. Dezember 1918 verlängert
worden. Es finden deshalb vorläufig keine Neuwahlen statt.

Aus unseren Kriegstagen.
— Der Fremdenverkehr Gross -Berlins hat im ab¬

gelaufenen Monat die bisherige Höchstziffer, die des
Monats Juli , noch um ein sehr Bedeutendes übertroffen.
Es waren 133 704 Gäste zu verzeichnen, ein Monats¬
ausweis, der in der Geschichte des Verkehrswesens ohne
Beispiel ist.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse:

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3699.
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■Bernde liest das „Badeblatt “.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag , den 6. September 1917.

180. Vorstellung.
In neuer Einrichtung:

Hoffmanns Erzählungen.
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Prolog nnd einem Epilog v. ,1. Barbier.

Musik von Jacques Offenbach.
Anfang 7 Uhr.

ßüie fisrjJamen
Lsngg<3s:e39.Fernrut~611&-

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Bauch.

Donnerstag, den 6. September.
Abends r/z8 Uhr.

Dutzend- u. Eünfzigerkarten gültig.
Wie fessle ich meinen Mann?
Ein fröhliches eheliches Kampfspiel

in 8 Akten von Hans Sturm.

Man fordere
in Hotels , Caf6s , Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

PELZE
NEUE MODELLE- EIGENER HERSTELLUNG

J. BA® ARA(J1
» w HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

403

Worms liegt eine Baümstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten ' Lutherdenkmal , roman. Dom, Paulusrntiseum. Liebfrauenkirche,
Hathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern), Hagendeiikmal, Synagoge u.
ältester israelit . Friedhof Deutschlands, zwei Brücken, alte Stadtmauern s. f. u.

Auskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst , Lntherplatz.



Seite 2. Donnerstag , den 6. September 1917. Wiesbadener Badeblatt.

Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der KoeL -brunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.
Vormittags 11 Uhr.

1. Choral: „Jesus meine Zuversicht'
2. Ouvertüre zur Oper „Don Juau “ - W . A. Mozart
3 Finale aus der Oper „Der Frei¬

schütz “ . C. M. v. Weber
4. Melodie F. Fraimd
5 . Fantasie aus der Oper „Tann¬

häuser “ . ß - Wagner
6. Aus frohen Tagen, Marsch. . . H. Buchholtz

Nachmittags -Konzert.
4 uhr . 399 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapelimeister.
1.  Ouvertüre zur Oper „Die Sirene “ . D. F . Anher
2. WaldesflUstern .Czibulka
3. Fantasie aus der Oper „Der

Postillon von Lonjumeau “ . .
4. Morgeniied . . . . . . .
5. Ouvertüre zu „Iphigenie “ . . .
6 . Estudiantina , Walzer.
7. Fantasie aus „Ein Sommernachts-

traum * .

Don nerstag , den 6. September 1917. _—.—

Abend- Kon*«**

A. Adam
F . Schubert
Oh. Gluck
E . Waldteufel

F . Mendelssohn

m  Uhr - 400 . Abofl "g ter .Städtisches Kurorclie » ber
Leitung : Herr Hermann Jrmer-

Kurkapellmeister
1. Ouvertüre zur Oper „Fidelio“ •
2 Czsrdäs « .
3. Arie aus der Oper „Der Zweikampf g

Violine-Solö: H rr Konzertmeiste^

r v.Bee1
L Gr0Su

Moli

Klarinette -Solo: Herr V. Gr im 111
4. Träumeet. i raume - - . „ W■ „hed
5. Ouvertürez. Oper „Die Zauberflote j r, Sc“ . eI
ß n«i hint riio Ruh’ T.ipd * ^6. Du bist die Ruh’, Lied
7. Die Solisten, grosses Potpourri

Seidene

Wettermäntel

Taunus-Wels- u. Likör-SW®.
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Telephon 5978.

tfteue Sx>rmen - Viele Sarben

.9/Ke Srössen - jfede Preislage.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine ers êi
Künstler -Konzerte

LOetterfeste
f/Jlcmtelseule  jjjj

in allen Sorben.

J . S &rtz
ä)amen -9lloclen - ßanggasse 20.
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Pension Winter
Sonnenbergei strasse 34

Fernsprecher’ 783.

Altbekanntes, besteingeftihrtes
Pensionshaus,

direkt am Kurgarten gelegen,
ist von mir am 1. September übernommen.

Ich bin in der Lage , meinen Gästen eine gute
Verpflegung zu bieten und ihnen den Aufenthalt in
meinem Heim angenehm zu gestalten.

Frau Lina Meyer,
langjährige Pächterin des Neuen Hauses zu Hannover-

Pame
empf: .sich als Begleiterin f. Gesang.
Violine etc . 492

Wielandstr . 15, III . r . Tel. 3?4.

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge Michelsberg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge
Freitag , abends 7.00 Uhr

Militärgottesdienst
und Predigt.

Sabbath , morgens
„ nachmittags
„ Ausgang

Selichothtage,morgens
„ abends

Die Gemeindebibliothek ist geöffnet
Dienstagnachm. von 3—41/äUhr.

9.00 .
300 „
8.45 „
7.00 Uhr.
7.15 .

Täglich
Tee- und Abendkonz®1"

Uhr)

^ OffizV > d
c ^ ilhel
's.

O
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^  Wir bitten unsere verehrt.
Leser , bei Bestellungen oder sonstiger
Anknüpfungen, welche auf KrnnS
hier abgedruckter Anzeigen erfolgen,
sich stets an! das „Badeblatt“ w
berufen.
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Thalia . 1,1

Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.
Erstes u. grösstes Lichtspielhaus,

Erstklassiges Künstlerorchester.
Erstaufführung!

Sturmflut.
Schauspiel in 4 Teilenvon Carl Hauptmann.

In den Hauptrollen:
Friedrich Zelnik,
Ferdinand Bonn.

Ein künstlerisches Ereignis!
Der Briefträger.

Eine Bumke-Humoreske.
Winter in Berchtesgaden.

Idyllisches Natuibikl.
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Deutsche Fabrik:
Hamburg E , Schanzenstrasse 20/24.

Besichtigung und Prüfung bei ERNST SOHELLEUBERUy  Wiesbaden,

Ständige Ausstellungen:
Berlin » Budapesterstrasse.
Hamburg , Jungfernstieg oi-

Ir . Burgstr^ e

CoK.uiC
Z'b ' °

Tages -«Fremdeniiste
nach den Anmeldungen vom 3. September 191/.

W21'

Grüner Wald
Wilhelma

Hainerweg I
Hessischer Hof
Hessischer Hof

Margarethenhof
Rose

Palast -Hotel
Hotel Viktoria

Abelniann, Fr . Gutsbes ., Bornstein
Adere, Hr . m. Fr ., Elberfeld
Aich, Hr . m. Tochter , Trier
Alexander , Fr !., Köln
Alexander , Hr .,
Andreae , Fr ., Köln
Andrea«, Hr . Rittmeister,
Änsehel, Hr . Dipl.-Ing .,
Arnolds, Hr . Dr. med. m. Farn., Düsseldorf
Bachem, Hr . Prof . Dr. med., Bonn Sanatorium Dr. Dornblttth
Bachem, Fr . Prof . Dr. med. m. Kind, Bonn, Haus Dambachtal
Bössmann, Hr . Dir . Dr., Berlin Grüner Wald
Balzig, Hr. Gutsbes. in. Fr ., Reipen I ension Gabler
Bartfeld , Hr Kfm., Leipzig ^ Taunus -Hotel
Bauer , Hr . Rechtsanwalt , Schweinfurt Hotel Central
Baumann , Hr ., Duisburg Kronprinz
Becker . Frl ., Greversmacher (Luxemib.) Sendig-Eden-Liotei
Becker, Er . Dr. med. ra. Tochter ., Bochum Europäischer Hof
Boleites, Hr . Oberkriegsgerichtsfat , Zoppot Karlshof
Benese, Hr ., Wien
Beroäs , Fr . Justizrat , Charlottenburg
Bergas , Hr . Leutnant,
Bergmark , Frl .,
Bergner . Frl ., Pressnitz
Bergner , E., Frl ., Pressnitz
Berninger , Fr ., Karlsruhe
Bever, Hr . Hauptm . m. Fr -, Remscheid
Beyer , Hr . m. Begl .

Zum neuen Adler
Fürsteiihof
Fürstenhof

Dotzheimer Str . 20
Münchener Hof
Münchener Hof

Hotel Berg
Grüner Wald

Dotzheimer Str . 13
Grüner Wald

Blausbach, Fr . m. Tochter , Remscheid Hotel Berg
Ttlome, Hr , Fabrikbes . m. Fr ., Dortmund Grunei Wald
Bodlaender , Hr . Rechteanwalt Dr. ra. Fr ., Berh^ I^ rstenhof

77 m Zum P neutT^
! Bottiiclrar ; Hr . Hauptm -, Haus Dambachtal
Boscheck, Hr . Kapellmeister , Bad Nauheim
Bossong, Hr ., Neunkirchen
v. Boxberg, Hr . Rittm ., Lasche (Belgien),
IVove, •Fr . Dr-, Coswig
Bräutigam , Hr . Hauptm ., Johannisthal
Brauns , Fr . in. Farn., Bukarest
Breuer , Frl ., Köln
Brink Hr . Oberstleutnant,
Brockhage, Hr . Dr. jur ., Beckum i. Westf.
Briinig, Fr . Reut ., Charlottenburg
Brücke , Hr . Kfm., Antwerpen
Biischer, 2 Herren , Rotthausen
Gähn, Frl ., Saarbrücken
Gähn, Hr . Fahr . m. Fr ., Speyer
v. Carlowitz, Hr . Major,
Gasper, Frl ., Berlin
vom Ol eff, Hr . Fahr ., Cronenberg
Clemens, Fr . u. Frl ., Dülken
Collet, Hr . Leutnant
Gommer. Hr . m. Fr . u. Bed.,
Gompter, Hr ;, Strassburg
Daelen, Hr . Kfm. m. Fr ., Düsseldorf
Dehne, Hr . Amtsrichter , Reinhansen

Nassauer Hof
Karlshof

Kölnischer Hof
Schwarzei' Bock

Quisisana
Pension Gabler

Nassauer Hof
Quisisana

Grüner Wald
Villa Borussia

Grüner Wald
Reichspost
Kronprinz
Kronprinz

Taunusstr . 22
Palast -Hotel

Hotel Berg-
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Nonnenhof

Grüner Wald
Rose
Rose

Wiesbadener Hof

So» %Denk, Hr . Kfm. m. Fr ., Mainz
Denthoven , Hr ., Köln r(j
v. Dewitz, Frl ., Kl. Benz b. Stargal
Dey, Hr . Oberstlt, , Osnabrück
Dietrich , Hr . Kfm ., Elberfeld , „r, “ on»
Doblcr. Hr . m. Fr ., Stuttgart fcob»« ßf- " ff
Doutrelepont , Hr . Oberstabsarz f
Dreibholz, Frl . Chem., Troisdort ,
Dreischärf , Frl ., Kiel & el' y #j
Dresler , Hr . Rittergutsbes . m.
Egenolf, Hr . Kfm., „
Ehler Bessung. Hr . Admiral z. ^
Eickelberg , Hr . Dir. m. Fr -, Rü ntl . vlPLf  i
Eigier, Hr ., Köln Qxo^ ^ ivon Einem, Hr . Dir. m. Sohn, •■
Emmerich, Hr ., Köln , /'ei9!!!i«tl',,i |1
Emmerich, Hr . Kfm,, Köln ^ gggldoi ’
Engelenburg Hr . Kfm. m. I j -- , ,jI1(rha uft< . tel
Enke, Hr . Geh. Reg.-Rat , Reckh«.
Erbe, Frl ., Mainz , r,
Erbe , Frl ., Köln . m T »^ ^ (At  V:
Erdmann , Fr . Kreiskommissar ( (ft/,,*

staden „ ,. ,rH W
Essinger , Hr . Kfm. m. Fr -, Berlin
Eychmans, Hr ., Antwerpen
Fahr , Hr . Rittmeister m. Farn.,
Falk , Frl ., Köln M

(Schluss in der nächst^
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